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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

In der zweiten Ausgabe des Journals für Gastroenterologische und Hepatologische Erkrankungen
im heurigen Jahr finden Sie drei Artikel zu Themen, welche für die Gastroenterologie von großer
Bedeutung sind. Nicht zufällig befassen sich zwei dieser drei Arbeiten mit onkologischen Themen.
Gerade in diesen Tagen, in denen die finale Version des ÖSG 2006 beschlußfertig wird, in welchem
zeitweise die vollkommene Entmündigung der Gastroenterologie und Hepatologie und anderer
Fachbereiche in onkologischen Fragen zum österreichischen Gesundheitskonzept erhoben worden
wäre, stellt die Behandlung onkologischer Erkrankungen, die onkologische Fortbildung und die
Initiierung klinischer Studien im Bereich der gastrointestinalen und hepatologischen Malignome
einen Bereich dar, in welchem wir in Zukunft mehr Visibilität benötigen.

Schon die Auswahl der Autoren in dieser Ausgabe zeigt ein klares Bekenntnis der Gastroenterologen
zur Interdisziplinarität in der Behandlung maligner Erkrankungen unseres Fachbereichs. Aber
Interdisziplinarität soll dort stattfinden, wo sie sinnvoll und notwendig zur optimalen Versorgung
unserer Patienten ist. Interdisziplinarität soll nicht bedeuten, daß Gastroenterologen oder Chirurgen
als Bittsteller ihre Patienten vor Tumor-Boards präsentieren müssen, damit sie dort die Erlaubnis
zur Therapie ihrer Patienten erhalten (oder auch nicht).

Zur Aufrechterhaltung der Qualität in der onkologischen Betreuung in unseren Fachgebieten ist
aber die praktische Ausbildung in den im Rasterzeugnis verankerten onkologischen Ausbildungs-
inhalten essentiell, ebenso wie vermehrte Bemühungen in der onkologischen Fortbildung.

In diesem Sinne kann ich Ihnen die interessanten Artikel in dieser Ausgabe nur empfehlen.

Mit besten Grüßen

Univ.-Prof. Dr. Markus Peck-Radosavljevic
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